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Die Luft ist blau, das Tal ist grün, 
Die kleinen Maienglocken blühn,  
Und Schlüsselblumen drunter; 
Der Wiesengrund 
Ist schon so bunt, 
Und malt sich täglich bunter.

Drum komme, wem der Mai gefällt, 
Und schaue froh die schöne Welt 
Und Gottes Vatergüte, 
Die solche Pracht 
Hervorgebracht, 
Den Baum und seine Blüte.
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Frühlingslied

Alle Veranstaltungshinweise und Öffnungszeiten stehen  
auf Grund der aktuellen Situation unter Vorbehalt.

Ludwig Christoph Heinrich Hölty, 1748 – 1776
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Der Bürger meister ber ichtet

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Die Verleihung der Bürgerpreise ist neben der Würdigung der 
Leistungen auch immer ein Aufruf, das ehrenamtliche Engage-
ment unserer Preisträger zu unterstützen. Unser Badverein 
würde sich über Unterstützung bei der Überwachung der Was-
serqualität freuen und die aktive Truppe der Ortsfeuerwehr in 
Großwaltersdorf würde neue Kameraden und Kameradinnen 
herzlich begrüßen. In beiden Fällen wären Sie Teil einer starken 
Truppe – die sich in besonderer Weise für unsere Gemeinde en-
gagieren. Wenn Sie mögen, dann melden Sie sich gern jederzeit 
beim Verein, bei einem der Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr oder im Rathaus.

Schuhaktionen und Elternproteste

Es ist wohl die größte Errungenschaft unserer Demokratie, 
dass wir unsere Meinung frei äußern und Kritik an Dingen 

üben dürfen, die wir für falsch halten. Ziel der Meinungsäuße-
rungen und der Kritik sollte es dabei immer sein, sachlich ins 
Gespräch zu kommen und gemeinsame Lösungen zu finden. 

Derzeit äußern viele Eltern ihre Unzufriedenheit mit den aktu-
ellen Coronaschutzmaßnahmen an Schulen und in KITAs,  
indem sie Kinderschuhe und Botschaften vor den Rathäusern 
abstellen. Zwar werden die Regeln nicht in den Rathäusern er-
arbeitet, sondern vom Freistaat erlassen. Aber um ein deutliches 
Zeichen zu setzen, ist dieser kreative Protest ein guter Denkan-
stoß. 

Mich verwundert dabei allerdings, dass diese Botschaften ano-
nym und damit einseitig erfolgen. Mir wäre es wichtig, ins Ge-
spräch zu kommen. Deshalb steht Ihnen, liebe Eltern, die Tür 
zu meiner Amtsstube jederzeit offen.

Bürgerpreis 2020

Ohne ehrenamtliches Engagement wäre das gesellschaftliche 
Leben in unserer Gemeinde nicht vorstellbar. Wenn wir an eh-
renamtliches Engagement denken, dann denken wir häufig an 
die Menschen, die in ihrem Sportverein Aufgaben übernehmen, 
um Mannschaftssport und Nachwuchsarbeit überhaupt zu er-
möglichen. Wir denken natürlich auch an ehrenamtliche Helfer, 
die kulturelle Veranstaltungen in vielfältigster Form unterstützen. 
Aber auch wichtige Entscheidungsträger üben ihr Amt ehren-
amtlich aus, so z.B. die Mitglieder der Ortschafts- und Gemeinde-
räte oder der Kirchenvorstand. Unsere Bürgerpreisträger 2020 
engagieren sich, um besonders wichtige Einrichtungen der Ge-
meinde zu betreiben.

Für seine langjährige Tätigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr durf-
te Bernd Ranft einen der beiden Bürgerpreise 2020 in Empfang 
nehmen. Herr Ranft war von 1998 bis 2003 Leiter der Gemein-
defeuerwehr. Die Ortsfeuerwehr Großwaltersdorf führte Herr 
Ranft als Ortswehrleiter sogar über sage und schreibe 25 Jahre. 
Er hat damit entschieden dazu beigetragen, dass die Ortsfeuer-
wehren zu einer Gemeindefeuerwehr zusammengewachsen 
sind, ihre Ausrüstungen aufeinander abgestimmt haben und mit 
vereinten Kräften zu unserem Schutz beitragen. Brandverhütung 
und Brandbekämpfung sind und bleiben natürlich die Kernauf-
gaben der Feuerwehr. Darüber hinaus prägt die Freiwillige Feu-
erwehr in besonderem Maße das Leben in Großwaltersdorf. 
Denken wir an den Fackelumzug der KITA, die Absicherung 
des Kartoffelfestes oder die Streckensperrung beim Radrennen 
– dann sehen wir, welch positiven Beitrag er mit seiner zuverläs-
sigen und unaufgeregten Art leistet. Als Ortswehrleiter konnte 
er sich jederzeit 100%ig auf seine engagierte Truppe verlassen 
und hat sich deshalb entschieden, das Preisgeld für die Mitglie-
derwerbung für die aktive Truppe einzusetzen.

Es ist der Publikumsmagnet in den Sommermonaten – unser 
Freibad! Aber damit wir unbeschwert das warme Wetter und 
vor allem die Erfrischung im Wasser genießen können, ist viel 
Arbeit nötig. So gehören unter anderem der Frühjahrsputz vor 
der Saisoneröffnung, die regelmäßige Reinigung während der 
Badesaison, die Grünpflege, der Einsatz der Rettungsschwimmer 

und die Überwachung der Wasserqualität zu den regelmäßigen 
Aufgaben des Badvereins Eppendorf/Sa. e.V. Stellvertretend 
für die ca. 60 Mitglieder im Verein durfte die 2019 neu gewählte 
Vereinsvorsitzende Tina Petzold nun den Bürgerpreis 2020 ent-
gegennehmen. Höhepunkte im Vereinsleben der letzten Jahre 
waren das Fest anlässlich des 90-jährigen Bestehens des Freibades 
im Jahr 2017 und der im letzten Jahr fertiggestellte Erweiterungs-
bau des Badkiosks. Mit diesem Rückblick verbindet sich auch 
ein großes Dankeschön an Uwe Mehner, der die Funktion des 
Vereinsvorsitzenden über viele Jahre engagiert ausübte und 
2019 den Staffelstab an Tina Petzold übergab. Mit der Verlei-
hung soll die Arbeit des Vereins gewürdigt werden, unter des-
sen erfolgreicher Arbeit das Freibad seit vielen Jahren zu einem 
beliebten und attraktiven Treffpunkt in unserer Gemeinde ge-
worden ist. Ein weiterer Höhepunkt steht schon unmittelbar 
vor der Tür: Der 20. Vereinsgeburtstag des im Jahr 2000 gegrün-
deten Vereins soll in diesem Jahr nachgefeiert werden. Damit 
ist auch ein guter Verwendungszweck für das Preisgeld bereits 
gefunden.

Abbildung 1, Foto: Knut Berger
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Die Schließung von Schulen und KITAs, Freizeiteinrichtungen, 
Handel und Gastronomie dürfen nicht die bevorzugten Lösungen 
zur Bewältigung der Pandemie sein. Ich wünsche mir, dass wir 
mit technischen Lösungen und einer sinnvollen Teststrategie 
Ansteckungen wirkungsvoll reduzieren und dass wir Rahmen-
bedingungen schaffen, die es uns ermöglichen, eigenverant-
wortlich unseren bestmöglichen Beitrag zur Pandemiebewälti-
gung zu leisten. Über den Sächsischen Städte- und Gemeindetag 
machen wir Bürgermeister auf die Situation vor Ort aufmerk-
sam und unterbreiten Vorschläge zum weiteren Vorgehen. Die 
inzidenzunabhängige Öffnung der KITAs und Schulen ist z.B. 
eine dieser Forderungen – ohne ein verbindliches Test- und  
Hygienekonzept aber nicht zu verantworten.

Die Pandemie wird uns auch in der nächsten Zeit viel abverlan-
gen. Dass es dabei unterschiedliche Standpunkte zu einzelnen 
Regelungen gibt, ist nicht überraschend. Es ist aber in unser aller 
Interesse gemeinsam nach sachlichen Lösungen zu suchen und 
die Pandemie mit gemeinsamen Anstrengungen zu überwinden. 
Je schneller und je besser uns dies gelingt, desto eher wird uns 
eine Rückkehr zu Normalität gelingen.

Gemeinderat

Frau Tanja Günther schied zum 23. März 2021 aus dem Ge-
meinderat, dem sie seit 2009 angehörte, aus. Der Gemeinderat 
stellte das Vorliegen eines wichtigen Grundes nach § 18 der 
Sächsischen Gemeindeordnung fest. Mit sofortiger Wirkung 
rückte Sebastian Günther nach, der bei den Gemeinderatswahlen 
am 26. Mai 2019 als Ersatzkandidat auf der Liste der SPD gewählt 
wurde.

Der TSV Großwaltersdorf / Eppendorf e.V. plant eine Sanierung 
des Großwaltersdorfer Sportplatzes. Zur Finanzierung beantragt 
der Verein Fördermittel beim Landessportbund und beim Land-
kreis Mittelsachsen. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
23. März 2021 beschlossen, dieses Vorhaben mit einem Finan-
zierungsanteil in Höhe von 20 % bzw. maximal 75.000 Euro zu 
unterstützen. Der Verein erbringt einen Eigenanteil in Höhe 
von 10 %.

Der Doppelhaushalt für die Jahre 2021 / 22 wurde von den Ge-
meinderäten diskutiert, nachdem sich auch der Hauptausschuss 
und die Ortschaftsräte zu den geplanten Maßnahmen verständigt 
hatten. Der Beschluss des Haushaltes ist für die nächste Sitzung 
am 20. April 2021 vorgesehen. Im Vorgriff auf den neuen Haus-
halt beschloss der Gemeinderat, den Auftrag für eine Standort-
analyse der Freiwilligen Feuerwehr zu erteilen. Die Analyse soll 
als Orientierung für die weitere Planung im Bereich des Feuer-
wehrwesens dienen.

Weiterhin gab der Gemeinderat sein Einverständnis für einen 
Bauantrag im Ortsteil Kleinhartmannsdorf, stimmte dem Ab-
schluss eines Sponsoringvertrages zur Unterstützung des Rad-
rennens in Großwaltersdorf zu und genehmigte die Annahme 
einer Spende, die dem Badverein Eppendorf / Sa. e. V. und dem 
Heimatverein Eppendorf / Sachsen e.V. zur Unterstützung ihrer 
Vereinstätigkeit weitergeleitet werden.

Für Rückfragen zu den angesprochenen oder anderen Themen 
stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Telefon: 037293 / 78 - 0, E-Mail: info@gemeinde-eppendorf.de

Ihr Axel Röthling,  
BürgermeisterAbbildung 2, Foto: Gemeindeverwaltung

Beginn des amtlichen Teils

Ende des amtlichen Teils

Der Gemeinderat Eppendorf hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 23. März 2021 beschlossen, dem Antrag von Frau Tanja 
Günther, aus dem Gemeinderat auszuscheiden, stattzugeben.

Entsprechend dem vom Gemeindewahlausschuss am 27. Mai 
2019 festgestellten und am 13. Juni 2019 öffentlich bekanntge-
machten Wahlergebnis rückt Herr Sebastian Günther, IT-Tech-
niker, in den Gemeinderat nach.

Eppendorf, 24. März 2021

Siegel

Axel Röthling,  
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung über das Ausscheiden einer Gemeinderätin  
und das Nachrücken einer Ersatzperson
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Die Gemeinde Eppendorf sucht ab dem 01.09.2021 eine/n

Sekretär/in (m/w/d) 

an der Heiner-Müller-Grundschule

in Teilzeitbeschäftigung (25 Stunden / Woche)

Die Stelle ist vorerst für 1 Jahr befristet. 

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:

•	 Schriftverkehr, Telefondienst

•	 Laufende Aufgaben rund um den Schulbetrieb  
(z.B. Anliegen der Schüler und Lehrer)

• 	Koordination von Publikumsverkehr

•	 Öffentlichkeitsarbeit  
(Zuarbeit für Presse und Ortsanzeiger)

•	 Erfassen und Bearbeiten der Schülerdaten

•	 Datenerfassung und Koordination  
der gesamten Schülerbeförderung

•	 Überwachen der Haushaltsstellen

•	 Prüfung der Rechnungen und Belege  
sowie Anweisung der Zahlung

•	 Beteiligung bei der Erstellung des Haushaltsplanes

• 	Ansprechpartner für alle Besucher, Eltern, Schüler, 
Lehrer, Ämter in der Gemeindeverwaltung,  
Firmen, Organisationen, Vereinen und  
sonstigen wirtschaftlichen Unternehmen

•	 Repräsentation der Schule

•	 Schulbusbegleitung (bei Bedarf)

•	 Vertretung der Sekretärin der Oberschule

Was wir erwarten:

•	 abgeschlossene Ausbildung als Kaufmann/-frau für 
Büromanagement oder Verwaltungsfachangestellte/r

•	 Kenntnisse in der Verwaltung und Sachbearbeitung

•	 sichere MS-Office-Anwenderkenntnisse, insbesondere 
MS-Word und MS-Excel

•	 selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise

•	 gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit

•	 aufgeschlossener, freundlicher und serviceorientierter 
Umgang mit Schülern, Lehrern und Eltern

•	 Belastbarkeit, Zuverlässigkeit

•	 Organisationstalent

•	 Kommunikationsfähigkeit

•	 gute Sozialkompetenz und Umgang mit Kindern im  
Grundschulalter

•	 Kenntnisse unter anderem im rechtlichen Bereich beim 
Umgang mit Eltern und Kindern (bspw. Sorgerecht)

Was wir bieten:

•	 Ein interessantes und  
abwechslungsreiches  
Aufgabenfeld

•	 Selbständiges Arbeiten

•	 Leistungsorientierte Vergütung auf Grundlage des 
Tarifvertrages nach TVöD für den öffentlichen Dienst in 
der für Kommunale Arbeitgeber geltenden Fassung

•	 Fort- und Weiterbildung

Die Gemeinde Eppendorf fördert die Gleichstellung aller 
Mitarbeiter (m/w/d). Wir begrüßen Bewerbungen unabhän-
gig von kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, 
Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität. Be-
werber (m/w/d) mit Schwerbehinderung werden bei gleicher 
Eignung unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzel-
falles bevorzugt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen, die Sie bitte bis zum 31. Mai 2021 an die Ge-
meindeverwaltung Eppendorf, Großwalterdorfer Straße 8, 
09575 Eppendorf senden.

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nach Ab-
schluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
dann möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend fran-
kierter Rückumschlag beigefügt ist. Ansonsten werden die 
Unterlagen vernichtet. Bewerbungen per E-Mail sind aus-
geschlossen. Bewerbungs- und Vorstellungskosten können 
nicht erstattet werden.

Bei Rückfragen kontaktieren Sie uns bitte unter 
Telefon 037293 / 78-0.

Axel Röthling,  
Bürgermeister

Hinweise zum Datenschutz:

Mit Ihrer Bewerbung stellen Sie uns Ihre persönlichen Da-
ten zweckgebunden für dieses Bewerbungsverfahren zur 
Verfügung. 

Ausführliche Informationen zur Erhebung, Verarbeitung 
oder Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten erhalten Sie 
unter www.gemeinde-eppendorf.de unter der Rubrik Rat-
haus online. In Fällen von Auskünften, Berichtigung oder 
Löschung von Daten sowie Widerruf der Verarbeitung wen-
den Sie sich bitte an unsere Datenschutzbeauftragte, Telefon 
037293 / 78-0, E-Mail: datenschutz@gemeinde-eppendorf.de.

Stellenausschreibung
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Hei n er-Müller-Schule

Werte Eltern,

mit Beginn des Schuljahres 2022 / 2023 werden alle Kinder, 
die bis zum 30. Juni 2022 das sechste Lebensjahr vollenden, 
schulpflichtig. Als schulpflichtig gelten auch Kinder, die bis 
zum 30. September 2022 das sechste Lebensjahr vollenden 
und von ihren Eltern in der Schule angemeldet werden.

Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können auf An-
trag der Eltern zum Anfang des neuen Schuljahres in die 
Grundschule aufgenommen werden, wenn sie den für den 
Schulbesuch erforderlichen geistigen und körperlichen 
Entwicklungsstand besitzen.

Die Anmeldung der Kinder an der Heiner-Müller-Schule /
Grundschule Eppendorf erfolgt durch die Erziehungsbe-
rechtigten am

	 Montag, 13.09.2021 und Dienstag, 14.09.2021      
	 jeweils in der Zeit von 14.00 – 17.00 Uhr.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde 
(evtl. Dokumente zur Sorgeberechtigung u.ä.) sowie den 
Impfnachweis des Kindes mit.
Zum Schulbezirk der Schule gehören Eppendorf mit den 
Ortsteilen Großwaltersdorf und Kleinhartmannsdorf.

Zur Feststellung der Lernausgangslage bzw. Überprüfung 
der Schulfähigkeit des Kindes erhalten Sie eine gesonderte 
Einladung.

Freundliche Grüße

B. Fülling,
Schulleiterin

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2022 / 2023

Testzentrum Eppendorf ab 19.04.2021

Ab Montag, den 19.04.2021 gibt es in Eppendorf ein Testzentrum.

Sie finden es auf der Bahnhofstraße 2 a (ehemaliger Bahnhof). 

Öffnungszeiten  
Montag, Dienstag und Freitag 	 von 07.00 bis 11.00 Uhr und  
Mittwoch und Donnerstag 	 von 14.00 bis 19.00 Uhr. 

Die Terminbuchung ist ausschließlich online möglich. Testwillige 
können sich von Dritten (z.B. Kinder die weit weg wohnen) hel-
fen lassen. Diese Dritten können die Termine online buchen. Da-
für wird eine E-Mailadresse benötigt (Pflichteingabe). An diese 
Mailadresse wird eine Bestätigungsmail mit Buchungsbestäti-
gung gesendet. Diese Buchungsbestätigung benötigen die Test-
willigen vor Ort aber nicht, weil diese dem DRK online zur Ver-
fügung steht. Die Testwilligen müssen nur ihren Termin kennen. 
Termine, die im Portal während der Öffnungszeiten nicht sicht-
bar sind, sind ausgebucht.

Erreichbar ist das Terminbuchungs-Portal unter  
dem Link https://mitdenken.sachsen.de/1024111

Der QR-Code führt ebenfalls zum Terminbuchungs-Portal.

Axel Röthling,  
Bürgermeister

Für die ordnungsgemäße Durchführung der Wahlen wird für  
jedes Wahllokal ein Wahlvorstand gebildet, der den reibungs-
losen Verlauf der Stimmabgabe und die Stimmauszählung im 
jeweiligen Wahllokal sicherstellt.

Die Wahllokale sind am Wahlsonntag von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet, wobei der Wahlvorsteher bereits zuvor die Einsatzzeiten 
mit den Beisitzern abstimmt (Frühdienst oder Spätdienst). Ge-
gen 17.30 Uhr trifft sich der gesamte Wahlvorstand zur Vorbe-
reitung und Durchführung der Ergebnisermittlung wieder im 
Wahllokal.

Es ist vorgesehen und vom Gemeinderat beschlossen, den 
Wahlhelfern für die ehrenamtliche Tätigkeit im Wahlvorstand 
ein Erfrischungsgeld zu zahlen. Des Weiteren ist über den 
Wahlsonntag hinweg für Speisen und Getränke gesorgt.

Wenn Sie Interesse daran haben, als ehrenamtlicher Wahl- 
helfer tätig zu sein, dann melden Sie sich telefonisch unter 
037293 / 78120, Herr Ender oder unter 037293 / 78117, Frau 
Günther oder auch schriftlich an die Gemeindekämmerei, 
Großwaltersdorfer Straße 8, 09575 Eppendorf mit Angabe von 
Name, Geburtsdatum, Anschrift sowie Einsatzwunsch und ei-
ner Telefonnummer.

Bewerbungen per E-Mail sind ebenfalls möglich  
(ender@gemeinde-eppendorf.de).

Toralf Ender, 
Wahlverantwortlicher

Bundestagswahl 2021 am 26.09.2021 – 
Wahlhelfer gesucht!



S. 630.04.2021

Pünktlich drei Wochen vor Ostern muss-
ten die gemalten Bilder unserer Kinder 
zum Thema: „mein Heimatort“ in der 
Heimatscheune Platz machen für unsere 
Osterhasen. 19 Kinder beteiligten sich mit 
ihren Kunstwerken an der Ausstellung 
und als Belohnung wurden am Oster-
sonntag sechs Preise von den vier Glücks-
feen Mia-Celin Uhlig, Leni Pappelbaum, 
Mia Paulin Radtke und Paloma Strelow 
gezogen. Über einen Eisgutschein von 
der Backstube Karli 2 freuten sich Noah 
Hübler, Finley Härtig und Ben Fischer 
sowie über eine 10er Karte im Freibad 
Eppendorf Annika Ranft, Antonia Oeh-
me und Mia-Celin Uhlig. Herzlichen 
Glückwunsch allen Gewinnern!

Leider konnte unsere Osterhaseneinzugs- 
feier nicht in gewohnter Art und Weise 
stattfinden, es sollte aber trotzdem eine 
Osteraktion geben. Alle Kinder waren 
aufgerufen, ein selbstgestaltetes Osterei 
an den Strauch hinter der Heimatscheune 
zu hängen. Mit ca. 65 Ostereiern aus ver-
schiedensten Materialien war es ein wirk-
lich schöner und bunter Osterstrauch.

Für jedes Ei versteckte der Osterhase 
am Ostersonntag eine Überraschung auf 
der Rollerbahn und die Kinder, die 

durch Quarantäne nicht suchen konnten, 

durften sich über einen Besuch des Os-

terhasen freuen. Mit viel Glück hat man 

ihn sogar zu Gesicht bekommen. 

Es war schön zu sehen, dass gerade in so 

schwierigen Zeiten wie derzeit diese Ak-

tion den Kindern viel Freude bereitet hat. 

An der Stelle möchte ich mich bei der 

Familie Gabriel (Edeka Markt Eppen-

dorf) für die gute Zusammenarbeit und 

die Osterüberraschungen bedanken. 

Andreas Strelow, 
Ortsvorsteher

In der Woche vom 22. März 2021 wurde 
auf dem Alten Friedhof in Eppendorf ei-
ne Treppe, die vom unteren Hauptweg 
auf der linken Seite des Friedhofsgelän-
des als Zugang zu den Gräberflächen für 
Personen dient, baulich neu angebracht.

Die vorhandene Treppe war aus Sicht 
der Sicherheit nicht mehr vertretbar. Als 
Treppenstufen waren hier lediglich Stein-
platten verlegt. Ein Handlauf war nicht 
vorhanden. Die Benutzung durch ältere 
Menschen war nicht sicher.

Auf Grund dieses Zustandes und mit dem 
Ziel der Erhöhung der sicheren Benutz-
barkeit dieses Zuganges zu den Grab-
flächen kam es zu einer Absprache mit 
Herrn Pfarrer Seidel und dem Ehepaar 
Helmut und Ilona Schmidt. Das Ehepaar 
Schmidt unterbreitete den Vorschlag, die 

vorhandene Steintreppe zu entfernen und 
diese durch eine aus Metall gefertigte 
Treppe mit Handlauf zu ersetzen.

Die Projektierung u. der Bau dieser Stahl-
treppe erfolgte durch die Bauschlosserei 
Klaus Richter, Großwaltersdorf.

Die Finanzierung übernahm das Ehe-
paar Helmut und Ilona Schmidt, wohn-
haft in Eppendorf, als ihren Beitrag zur 
Verschönerung ihrer Heimatgemeinde 
sowie der Verbesserung der Sicherheit 
im öffentlichen Raum.

Helmut Schmidt

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Fa-
milie Schmidt für diese schöne Geste.

Axel Röthling, 
Bürgermeister

Informationen

Was war rückblickend in Großwaltersdorf los?

Neue Treppe auf dem Alten Friedhof in Eppendorf

Paloma Strelow Ortsvorsteher ist mit dem Rad und 
Hasenkostüm unterwegs
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Sponsor unseres Radrennens 2021

Beständige Partner in 
unbeständigen Zeiten.

Auch in schwierigen Zeiten 
stehen wir Ihnen zur Seite. 
Ihre Projekte unterstützen 
wir weiterhin gern über die 
Sponsoringfibel. 

Infos unter www.enviaM-Gruppe.de/
engagement/sponsoringfibel

Wir  bedanken uns bei enviaM für das Sponsoring unseres Rad-
rennens 2021 ganz herzlich.

Gemeindeverwaltung  
Eppendorf

Es gratuliert ganz herzlich

Ortsvorsteher  
Andreas Strelow

Im Monat Mai
gratulieren wir

in Großwaltersdorf

am 13.05.   Herrn Hartmut Trinks   zum 85. Geburtstag

10 Jahre Ausstellung „Eppendorf – Von der Besiedlung bis zur Gegenwart“
Über 685 Jahre Ortsgeschichte

Liebe Eppendorfer und Gäste!

Aufgrund der aktuellen Situation muss-
ten die Öffnungen der Ausstellung in der 
letzten Zeit ausfallen.

Keiner weiß, wie die 
nächsten Monate aus-
sehen. Wenn es die In-
fektionslage    zulässt, 
wollen wir auch nach 
dieser schweren Zeit 
wieder für Sie da sein, 
und freuen uns dann 
auf Ihren Besuch.

Sollten Museen, Ausstellungen usw. 
demnächst wieder öffnen dürfen, dann 
sind wir am 25. Mai 2021 in der Zeit von 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr wieder für Sie 
da. 

Bitte beachten Sie hierzu die gesonder-
ten Informationen in der Presse und den 
Aushängen auf den Informationstafeln 
der Gemeindeverwaltung.

Am 2. Juli 2011 wurde die Ausstellung 
anlässlich des Schul- und Heimatfestes 
erstmals in der Alten Turnhalle gezeigt. 
Das 10-jährige Jubiläum wollen wir wie-
der mit Ihnen begehen.

Möchten Sie mehr über die Ausstellung 
und die Geschichte von Eppendorf er-
fahren, dann nutzen Sie bitte unsere und 
auch die gesonderten sehr interessanten 
Beiträge von unserem Mitstreiter Gerd 
Heydenreich im Eppendorfer Anzeiger 
der letzten Monate.

Fotomaterial, Dokumentationen und 
Anderes aus Vergangenheit und Gegen-
wart von Eppendorf nehmen wir zur Er-
weiterung der Ausstellung auch weiter-
hin gern entgegen. Rückgabe garantiert!

Terminvereinbarungen zum Besuch der 
Ausstellung sind unter Vorbehalt mög-
lich.

Ansprechpartner und Anmeldungen bei:
Frau Mehnert: 	 0174 / 5936023 oder 	
	 037293 / 70673
Frau Weiß (GV E):	 037293 / 78133

Herzlich willkommen!		   

Ihr Team Ausstellung
                                               Bürgerpreisträger 2017

Information der Tafel Freiberg

Die Tafel Freiberg bietet Bedürftigen, sozial Schwachen 

und Familien mit geringem Einkommen  

die Möglichkeit, unsere Mobile Tafel zu nutzen.

Wir sind jeden Donnerstag von 12.30 Uhr bis 13.30 Uhr 

auf dem Parkplatz der Verkehrsbetriebe zu finden.

Anmeldung bitte telefonisch unter 03731  /  774505
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„Fr ey bergische Spiele“ un d die Brüder Gr imm

Im Mai begehen wir das Pfingstfest. Die Gläubigen preisen die 
Sendung des Geistes Gottes zu den Jüngern Jesu und die Grün-
dung der Kirche. Für alle anderen sind es willkommene Feier-
tage. In den Sternen steht, ob Pfingsten dieses Jahr ein Fest zum 
Jubeln werden kann. Für unsere Vorfahren war zu diesen Fest-
tagen Freiberg ein Anziehungspunkt.

Spätestens zum Ende des 15. Jahrhunderts waren die „Freyber-
gischen Spiele“ Bestandteil des Veranstaltungskalenders in der 
Bergstadt. 1544 schreibt Sebastianus Munsterus in seiner „Cosmo- 
graphia“: „Man hat allda fürzeiten etwas stattliches auff die Spec-
tacul und Spiele gewendet und ist das erste Spiel alle Jahr in der 
Marterwoche drey Tage gehalten worden; Am Palmtage spielte 
man von Fall der Engel und der Menschen, von den fürnemsten 
Wunderwercken des Herrn Christi und wie er die Käuffer und 
Verkäuffer aus dem Tempel triebe; Am Grünen Donnerstage und 
guten Freytage von der Aufferweckung Lazari, von der Büsserin 
und wie die Hohenpriester über Christo Rath hielten, auch von der 
Bereitung des Osterlambs, von Leiden und Begräbnüs Christi.“ 
Es handelte sich dabei um öffentliche Veranstaltungen (Ludi 
solennes), die durch den Stadtrat organisiert wurden und auf 
dem Markt durchgeführt wurden. Die Geschichten der Bibel, 
die in den Kirchen nur in Latein zu Gehör gebracht wurden, 
wurden in volkssprachlichen Texten dem einfachen Zuhörer 
vorgetragen. Es wurden rechte Spektakel und besonders die 
Szenen mit den Teufeln sollen sehr beliebt gewesen sein und für 
Stimmung gesorgt haben.

An der Wende zum 16. Jahrhundert wurde der Termin der Spie-
le auf die Pfingstfeiertage verlegt und im siebenjährigen Rhyth-
mus durchgeführt. Andreas Möller erwähnt sie erstmals 1653 in 
seinem „Theatrum Freibergense Chronicum“ für das Jahr 1509. 
Die Leitung wurde vom Freiberger Rat als „Actor“ Hans  
Rudolff übertragen. Er war von 1493 bis 1501 Stadtvoigt und 
Richter. Ihm zur Seite stand Nicol Pener, von 1501 bis 1540 
fürstlicher Schösser in Freiberg. Als Schösser war seine eigent-
liche Aufgabe das Eintreiben des Schosses (Steuern) und das 
Führen des Schossregisters.

Nach 7 Jahren, 1516 fanden die nächsten Spiele zu den Pfinstfeier-
tagen, am 11., 12. und 13. Mai, statt. Wieder lag die Verantwor-
tung in den bewährten Händen von Hans Rudolff. Ihm zur Seite 
stand in diesem Jahr der Bacular Hans Pfeffer, der 1527 für ein 
Jahr Stadtvoigt wurde. Sie wurden wieder mit „grosser pracht und 
kosten“ aufgeführt. Vorher versammelten sich die Darsteller, 
Kleriker und Laien aus dem städtischen Bürgertum, im Dom 
und auf dem Kirchhof des Niederklosters. Gemeinsam mit der 
gesamten Priesterschaft, „die mit ihrem Messgeräth schön ge-
schmückt waren“, ging es dann zum Ort der Handlung, einem 
„auffgeschlagenen Pallaste“ auf dem Markt. Hier erwartete alle 
schon ein zahlreiches Publikum, aus der Stadt, den Vororten 
und den Dörfern und Städten aus der Meißener Region. Die 
Spiele waren wohl zu jener Zeit sehr berühmt, dass selbst der 
Herzog Georg mit seiner Gattin und dem ganzen Hofstaat, hohen 
und niederen Standespersonen aus Dresden angereist war, um 
dem „Spectacul“ beizuwohnen.

Am ersten Tag wurden die Geschichten vom Fall der Engel, von 
der Erschaffung und Fall der Menschen, von der Vertreibung 
aus dem Paradies und von den ungleichen Kindern Adams und 

Evas zur Vorführung gebracht. Dazu waren 24 Darsteller nötig. 
Der zweite Tag war mit den Geschichten von der Empfängnis, 
Geburt, Leiden, Sterben, Auferstehen und Himmelfahrt Christi 
gefüllt. Dazu kam noch die Empfängnis und Geburt Johannes 
des Täufers, die Auferweckung des Lazarus und andere Ge-
schichten aus dem Neuen Testament. An diesem Tag agierten 67 
Schauspieler.

Der dritte Tag war den Geschichten zum Jüngsten Gericht vor-
behalten, die von 45 Personen dargestellt wurden.

Die letzte Aufführung der „Freybergischen Spiele“ fand am  
15., 16. und 17. Mai 1523 statt. Eine der Ursachen für die end-
gültige Absetzung waren wohl die hohen Kosten, die dem Frei-
berger Rat durch die Aufführung entstanden. Daneben kursierte 
das Gerücht, daß sich unter die Darsteller der 12 Teufel der 
Leibhaftige gemengt hätte und davon einen entführt habe, daß 
derer 11 verblieben sind. Außerdem „soll auch am Pallast ein 
Bret, darauff eine Jungfraw gestanden, gebrochen und dieselbe 
eine gute weile mit grosser ärgernüs bloß (entblößt) gehangen 
haben.“ Ein gewichtigerer Grund scheint aber die Reformation 
gewesen zu sein, weil Luther diese Spiele wegen ihrer Nähe zur 
Liturgie ablehnte und diese dann nur in stark vom Katholizis-
mus geprägten Regionen überleben konnten (u.a. Oberammer-
gauer Passionsspiele).

Nach über 300 Jahren rücken die „Freybergischen Spiele“ wie-
der in unser Bewusstsein. Seit 1812 veröffentlichten die Sprach-
wissenschaftler Wilhelm und Jacob Grimm (Abbildung 1) ihre 
Sammlung der „Kinder- und Hausmärchen“. Ab der 5. Auflage 
von 1843 erschien unter der Nr. 180 das Märchen „Die ungleichen 
Kinder Evas“. 

Abbildung 1
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Kurzer Abriss der Geschichte: Adam und Eva, die aus dem Pa-
radies vertrieben wurden, müssen hart arbeiten und bekommen 
viele Kinder, schöne und hässliche. Als ein Engel Gottes Be-
such ankündigt, putzt Eva das Haus, ermahnt ihre schönen Kin-
der, aber versteckt die hässlichen. Gott segnet die Kinder, er-
klärt sie zu Adligen und Gelehrten. Da holt sie auch die 
hässlichen. Doch sie bekommen einfache Berufe. Sie versteht 
das nicht. Gott erklärt, es brauche alle Stände, damit sie einan-
der ernähren. 

Die Brüder Grimm waren nicht die Erfinder ihrer Märchen, 
sondern sammelten sie. Ihre Quellen gaben sie öffentlich be-
kannt. So schreibt Jacob Grimm 1842 in der „Zeitschrift für 
deutsches Alterthum“ über die verschiedenen historischen  
Wege, die „Evas ungleiche Kinder“ genommen hatten. Die 
Grimms selbst hatten den Stoff vom Nürnberger Meistersinger 
und Fastnachtsspiel-Poeten Hans Sachs (Abbildung 2) über-
nommen. „Der Dichter scheint von dieser Fabel gar nicht ablas-
sen zu können und wiederholentlich Hand an sie zu legen um ihr 
endlich die gelungenste Form zu verleihen.“ Immerhin hat er 
sich wohl viermal mit dieser Thematik befasst, 1546 als Gedicht 
und endlich 1558 in Form eines Schwanks, „jedesmal trefflich 
und ausgezeichnet, doch wird man kaum anstehen, der letzten 
undramatischen Erzählung noch den Vorzug zu geben, es ist da-
rin alles abgerundet und bis ins Einzelne vollendet.“

Hans Sachs hat zwar alles gedichtet, aber nicht erdichtet, hat für 
die Geschichte also andere Quellen. Bei der Komödie lässt er 
den Herold sagen:

„ursprüngklich hat zugericht 
im latein Philippus Melanchthon, 
und nun zu gut dem gemeinen mon 
auch in teutsche sprach ist gewendt.“ 
Am Anfang des Schwanks heißt es: 
„die gelerten haben zugericht 
vor jaren ein lieblich geticht.“

Von Melanchthon ist die Fabel nicht ursprünglich ausgegangen. 
Er erzählt sie lediglich 1539 in einem Brief an Johann IV. Graf 
von Wied. Hans Sachs entfernt sich davon in vielen Stücken, 
lässt aus und fügt hinzu. Wichtiger erscheinen Jacob Grimm die  
gesammelten Sprichwörter des Johann Agricola, die bis zum Jah-
re 1528 zurückreichen. Die Abweichungen bei den unterschied-
lichen Erzählungen machen eine lebendige und allgemeinere 
Verbreitung der Sage von den ungleichen Kindern Evas im Laufe 
des 16. Jahrhunderts und wohl noch früher wahrscheinlich. 

Einen deutlichen Hinweis fand Jacob Grimm im 1808 erschie-
nenen „Morgenblatt für gebildete Stände“. Unter dem Titel 
„Beytrag zur Geschichte des deutschen Theaters“ wurde hier 
der Abschnitt aus Andreas Möllers Chronik wörtlich zitiert, der 
die „Freybergischen Spiele“ vom Jahre 1516 betrifft (siehe oben). 
Obwohl man hier über die innere Handlung der Fabel nichts 
entnehmen kann, schlußfolgert Grimm, „daß der nürnbergische 
Meister mit der hergebrachten Einrichtung des älteren Spiels  
bekannt gewesen sei und daran nichts wesentliches abgeändert 
habe.“ Solche Spiele werden außer in Nürnberg und Freiberg 
an manchen Orten Deutschlands aufgeführt worden sein, allem 

Anschein nach schon während des 15. Jahrhunderts. Wie oben 
erwähnt, wurde die Geschichte von den ungleichen Kindern in 
Freiberg schon zum Ende des 15. Jahrhunderts gezeigt. Außerdem 
muss es von dem Spiel schriftliche Aufzeichnungen gegeben  
haben, handschriftlich oder gedruckt. Wie hätte sonst Andreas 
Möller ein anderthalbes Jahrhundert später so detaillierte An-
gaben machen können? Bis 1516, der vorletzten Aufführung der 
„Freybergischen Spiele“, war Hans Sachs auf Wanderschaft 
durch große Teile Deutschlands. Hat es ihn damals auch nach 
Freiberg verschlagen? Eher vorstellbar ist aber unser Heinrich 
von Eppendorf als Zuträger für die Geschichte. Durch seine 
Übertragungsarbeit aus dem Lateinischen wird ihm nicht nur 
eine Einwirkung auf Hans Sachs zugeschrieben, auch war er mit 
ihm bekannt. Was dieser für seine Arbeiten zu Diogenes wusste, 
entnahm er, wie aus knappen Hinweisen zu erschließen ist, vor 
allem einer Heinrich von Eppendorf zu verdankenden Plutarch-
Übersetzung von 1534. Heinrichs Vater Nicol, der Richter von 
Eppendorf, wurde 1494 Gerichtsschöppe in Freiberg, 1495 Rats-
herr und von 1507 bis 1510 Stadtrichter. Er starb 1512. Heinrich, 
geboren um 1496, hat in Freiberg die Schule besucht und die 
„Freybergischen Spiele“ von 1502, 1509 und wohl 1516 miter-
leben können. Da sein Vater durch sein Amt als Stadtrichter bis 
zum Tode in naher Verbindung zum damaligen Leiter der Spiele, 
Hans Rudolff, gestanden hat, ist anzunehmen, dass er auch  
Zugang zu den schriftlichen Aufzeichnungen gehabt hatte, die 
vielleicht Grundlage für „Die ungleichen Kinder Evas“ des 
Hans Sachs gewesen sind.

Gerd Heydenreich

Quellen: WIKIPEDIA 

„Theatrum Freibergense Chronicum“, Andreas Möller, 1653

Abbildung 2
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Einsätze der Gemeindefeuerwehr:

01.04.2021 nachmittags:  
Unterstützung AG Naturschutz mit Drehleiter Anbringen 
von Nistkästen  
(Feuerwehr Eppendorf)

05.04.2021 nachts:  
Brand eines Generators im Nebengebäude Freiberger 
Straße in Kleinhartmannsdorf  
(Feuerwehr Kleinhartmannsdorf und Feuerwehr Eppendorf) 

09.04.2021 abends:  
Brandmeldeanlage ausgelöst durch verbranntes Essen,  
Freiberger Straße in Eppendorf  
(Gemeindefeuerwehr Eppendorf) 

10.04.2021 nachts:  
Person mit einem Krampfanfall auf der Straße,  
Schillerweg in Eppendorf  
(First Responder Eppendorf)

Gemeindefeuerwehr Eppendorf

Zur Pflicht jeder Gemeinde gehört die Brandschutzerzie-
hung ihrer Bürgerinnen und Bürger. Da wir über eine Frei-
willige Feuerwehr verfügen, leisten das die jeweiligen Orts-
feuerwehren in ihrer Freizeit. Dies geschieht unter anderem 
durch einen Tag der offenen Tür, durch Feste, Besuch durch 
Kindergarten oder Schule, sowie teilweise durch die Medien 
wie z.B. hier im Eppendorfer Anzeiger. Seit langem hatte ich 
mir eine Übungsanlage gewünscht, mit der man ein Feuer si-
mulieren kann, um den Bürgern das richtige Umgehen mit 
Feuerlöschern nahe zu bringen. Leider ließ das die ange-
spannte Haushaltslage in den letzten Jahren nicht zu. Umso 
mehr freue ich mich, dass dieses Projekt, größtenteils durch 
Spenden, realisiert werden konnte. Der komplette Anschaf-
fungspreis beträgt ca. 3000 Euro. Davon übernahm die  

Gemeinde ca. 1000 Euro. Der Förderverein der Feuerwehr 
Eppendorf e.V.  500 Euro und der größte Teil von 1500 Euro 
übernahm die Fleischerei Seifert. 

Ich möchte mich hiermit bei dem Vorstand und den Mitglie-
dern des Feuerwehr-Fördervereins von Eppendorf sowie ganz 
besonders bei den Geschäftsführern der Fleischerei Seifert 
bedanken. Wenn die Coronazeit überstanden ist, wird hierzu 
eine Ausbildung in den öffentlichen Einrichtungen der Ge-
meinde Eppendorf durchgeführt, sowie in Betrieben oder bei 
Veranstaltungen der jeweiligen Ortsfeuerwehren. 

Bleiben Sie gesund.

Marko Schiebold,
Gemeindewehrleiter

Übergabe einer Feuerlöscherübungsanlage

Quelle: Knut Berger Quelle: Knut Berger

Einsatz am 
05.04.2021,  
Brand eines 
Generators,  
Quelle:  
Feuerwehr  
Kleinhart-
mannsdorf

11.04.2021 mittags:  
Person gestürzt hilflos in Wohnung liegend,  
Straße des 8. Mai in Eppendorf  
(First Responder Eppendorf)
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Familienpaten gesucht!

Für Kinder da sein, ihnen Zeit und Freude schenken sowie da-
mit Unterstützung und Entlastung für Eltern anbieten. Dies 
leisten Familienpaten im Landkreis Mittelsachsen. Aufgrund 
der großen Nachfrage von Familien in allen drei Regionen  
Döbeln, Mittweida und Freiberg suchen wir Familienpaten.

Familienpaten können Familien mit Kind(ern), vorwiegend bis 
zum 3. Geburtstag, punktuell oder langfristig in konkreten All-
tagsfragen, in der Erziehung und in der Freizeit begleiten. Sie 
bieten den Eltern eine sinnvolle, flexible und bedarfsgerechte 
Unterstützung im Familienalltag an, die der Entstehung von 
Belastungssituationen vorbeugen kann und Familien in ihrer 
wichtigen Aufgabe der Kindererziehung stärkt.

Zur Vorbereitung auf diese Tätigkeit wird den Familienpaten 
eine für sie kostenfreie dreitägige Basisschulung zu wichtigen 
Themen in der Zusammenarbeit mit Eltern und Kindern ange-
boten, die verschiedenen Themen zur kindlichen Entwicklung, 
Spielen mit Kindern, Erste Hilfe am Kind, Gesunde Ernährung, 
Kindeswohl oder auch Elterngespräche aufgreift. Ebenso wer-
den regelmäßige Austauschtreffen mit anderen Familienpaten 

durchgeführt. Die Familienpaten werden durch eine sozialpäda-
gogische Fachkraft vor Ort begleitet, die Fahrtkosten können 
erstattet werden und es besteht eine Haftpflicht- und Unfallver-
sicherung im Familienpateneinsatz.

Gesucht werden engagierte Frauen und Männer aller Alters-
gruppen aus dem Landkreis Mittelsachsen, die sich gern etwas 
Zeit für Familien nehmen, diese in speziellen Lebenslagen un-
terstützen und sich dadurch aktiv in ihrer unmittelbaren Umge-
bung gesellschaftlich einbringen möchten.

Falls Sie weitere Fragen oder Interesse an solch einer ehren-
amtlichen Tätigkeit als Familienpatin bzw. Familienpate haben,  
können Sie sich an die Projektkoordinatorin im Landratsamt 
Mittelsachsen, Frau Katrin Ballschuh unter der Telefonnummer 
03731 / 7996217 (bzw. per Mail: netzwerk@landkreismittelsach-
sen.de) wenden.
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Informationsüberblick zur BLOCKLINE –  
das neue Bike-Abenteuer für die ganze Familie

Stoneman Miriquidi MTB oder Stoneman Miriquidi ROAD – Guided Tours 2021

Annaberg-Buchholz, 14. April 2021. Ab dem Sommer 2021 
startet das neue Bike-Abenteuer für die ganze Familie – die 
BLOCKLINE. Auf insgesamt 140 Kilometern erwartet  
Biker das große Gefühl von unendlicher Freiheit: Drei span-
nende Runden locken kleine und große Abenteurer auf eine 
Expedition in die wunderschöne, unberührte Natur des Ost-
erzgebirges. 

Loop 1: 	 Altenberg – Hermsdorf, 53 km 
Loop 2: 	 Frauenstein – Blockhausen, 52 km
Loop 3: 	 Sayda – Kurort Seiffen, 66 km

Die Starterpakete sind ab Mitte Juni 2021 erhältlich,  
das Abenteuer-Handbuch gibt es ab Anfang Juni unter:  
https://blockline.bike/

Ab dem 1. Mai 2021 startet die erweiterte Testphase der 
BLOCKLINE. Die Strecke ist dann voll beschildert und 
kann auch anhand der GPX-Tracks getestet werden. 

Tipp: Die GPX-Tracks lassen sich in der App „Erzgebirge 
Erleben“ öffnen und einlesen und dienen als zuverlässige 
Navigationshilfe. Die App ist kostenfrei für iOS und Android 
im App Store und bei Google Play verfügbar.

Als Kennenlernangebot der BLOCKLINE werden ab Ende 
Mai geführte Tagestouren an den Wochenenden angeboten.

Alle aktuellen Informationen zu 
Anmeldung und Durchführung 
unter: https://blockline.bike/

Termine:  
29. Mai 2021, 5. Juni 2021, 12. Juni 2021, 19. Juni 2021,  
26. Juni 2021, 3. Juli 2021

Zudem wird es am 25. Juni 2021 eine Sonnenuntergangs-/ 
Mondschein-Tour zu den Lugsteinen geben. Start und Ziel 
ist das Hotel Talblick in Holzhau inkl. Mondschein-Picknick 
und Lagerfeuer. Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Hinweis: Die geführten Touren sind geplante Termine. Die 
Durchführung ist abhängig von der aktuell geltenden Corona-
Schutzverordnung und kann nicht gesichert werden.

Weitere Informationen

Tourismusverband Erzgebirge e.V.   
Projektmanagement BLOCKLINE                                                         
Tina Engel, Tel.: 03733 / 188 000 
blockline@erzgebirge-tourismus.de 
https://blockline.bike/

Stoneman Miriquidi MTB – Guided Tours 2021

In den tiefen Wäldern des Erzgebirges warten neue Moun-
tainbike-Abenteuer darauf, entdeckt zu werden. Wer gern in 
einer kleinen Gruppe unterwegs ist und sich mit Gleichge-
sinnten treffen und austauschen möchte, sollte einen Platz 
bei den Guided Tours reservieren. Erzgebirgische Locals 
zeigen auf und neben der Strecke des Stoneman Miriquidi 
MTB, was die Region zu einem unverwechselbaren Ziel für 
Mountainbiker macht. Mit ihren Erfahrungen, Ortskennt-
nissen und der großen Leidenschaft zum Mountainbiken 
bieten sie den Fahrern alles, was zu einem unvergesslichen 
Bike-Erlebnis dazugehört – und das ganz stressfrei. Interes-
sierte können zwischen Zwei- (Silber) bzw. Dreitagestouren 
(Bronze) wählen. 

Oder:

Stoneman Miriquidi ROAD – Guided Tours 2021

Erzgebirgische Guides zeigen auf der Strecke des Stoneman 
Miriquidi Road, was die Region zwischen Altenberg und 
Oberwiesenthal für Rennrad-Fans zu bieten hat. Mit ihren 
regionalen Kenntnissen, dem ein oder anderen Geheimtipp 
und der großen Leidenschaft zum Rennradfahren bieten sie 
den Fahrern alles, was zu einem unvergesslichen Road-Trip 
durch das Erzgebirge dazugehört – und das ganz stressfrei. 
Wer gern in einer kleinen Gruppe unterwegs ist und sich mit 
Gleichgesinnten treffen und austauschen möchte, sollte einen 

Platz bei den Guided Tours reservieren. Zur Wahl stehen 
Zwei- (Silber) bzw. Dreitagestouren (Bronze). 

Das Paket der Guided Touren enthält Übernachtung, Früh-
stück, Lunchpaket und Gepäcktransfer an den Fahrtagen. 
Optional können weitere Übernachtungen gebucht werden. 

Eine Gruppe schließt einen Guide und max. zehn Fahrer ein. 

Die Touren sind online buchbar unter:  
www.stoneman-miriquidi.com/termine/ oder  
www.stoneman-miriquidi.com/termine/#rennrad

weitere Informationen

Tourismusverband Erzgebirge e.V.    
Produktmanagement Rad, MTB, Stoneman Miriquidi                                                           
Ronny Schwarz, Tel.: 03733 / 188 000 
info@stoneman-miriquidi.com, road@stoneman-miriquidi.com 
www.stoneman-miriquidi.com, road.stoneman-miriquidi.com
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Willkommen zur Frühjahrs-Wanderwoche 
im Erzgebirge vom 15. bis 23. Mai 2021

Annaberg-Buchholz, 31. März 2021. Die Natur erwacht aus 
dem Winterschlaf und beginnt ihre volle Schönheit zu ent-
falten. Vom 15. bis 23. Mai 2021 lädt die Frühjahrs-Wander-
woche mit 80 geführten Rundwanderungen zwischen zwei 
und 20 Kilometern ein – so vielen Wandertouren wie noch 
nie zuvor. 

Sie führen quer durch das landschaftlich reizvolle Erzgebirge, 
auf aussichtsreiche Gipfel, durch romantische Täler, idyllische 
Wälder oder unmittelbar durch Welterbe-Bestandteile der 
Montanregion Erzgebirge / Krušnohoří. 

Bei aller Vielfalt der Wanderwoche, eines haben die Wande-
rungen gemeinsam: Die Touren werden von Wanderführern 
begleitet und unabhängig von der Teilnehmerzahl durchge-
führt. 

Hinweis: Die geführten Wanderungen sind geplante Termi-
ne. Aufgrund der andauernden Corona-Pandemie und der 
geltenden Sächsischen Corona-Schutzverordnung kann die 
Durchführung aktuell nicht gesichert werden. Es wird emp-
fohlen, sich vorab zu erkundigen. Individuellen Touren steht 
aber nichts im Wege.

Weitere Infos zur Frühjahrs-Wanderwoche im Erzgebirge 
unter www.erzgebirge-tourismus.de/fruehjahrs-wanderwoche/ 
oder im aktuellen Flyer Wanderwochen-Heft 2021. Zum  
Bestellen unter Tel. 03733 / 188 000 oder im Internet!  

Jetzt schon vormerken: Die nächste Herbst-Wanderwoche 
findet in der Zeit vom 18. bis 26. September 2021 statt.

Individueller Wanderbegleiter: Die 
App „Erzgebirge Erleben“ ist ein 
optimaler Wegbegleiter im Erzge-
birge. Die neue Version bietet die Möglichkeit, eigene Touren 
selbst zu planen oder aus Tourenempfehlungen des Tourismus-
verbandes Erzgebirge e.V. zu wählen. Die App ist kostenfrei im 
App Store oder Google Play für iOS und Android verfügbar.

Wander-Tipp: Anspruchsvolles Wanderglück über die höchs-
ten Gipfel des Erzgebirges ist auf dem Qualitätswanderweg 
Kammweg Erzgebirge-Vogtland garantiert. Der 285 km lan-
ge Fernwanderweg führt von Altenberg / Geising bis nach 
Blankenstein in Thüringen. Weitere Informationen unter: 
www.kammweg.de  

2021 ist der Kammweg Erzgebirge-Vogtland für die Wahl zu 
„Deutschlands Schönstem Wanderweg 2021“ in der Katego-
rie „Mehrtagestouren“ nominiert. Bis zum 30.06.2021 wird 
das Wahlstudio sowohl analog als auch digital geöffnet sein. 
https://wandermagazin.de/wahlstudio

Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. freut sich über Unter-
stützung und zahlreiche Wählerstimmen.

Kontakt und Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Projektmanagement Wandern | Birgit Knöbel 
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz                                                              
Tel.: 03733 / 188 00 88  
www.erzgebirge-tourismus.de 

Kultur und Sport in Eppendorf, Großwaltersdorf und Kleinhartmannsdorf
Die genannten Veranstaltungen finden nur statt, wenn die aktuelle Situation die Durchführung der Veranstaltung zulässt.

Mai 2021
16.05.	 9.00 Uhr – Wanderung in der Umgebung von 

Friedebach mit Einkehr
	 Treffpunkt: EDEKA-Parkplatz 

Wir fahren in Fahrgemeinschaften. 
Die Teilnahme an den Wanderungen erfolgt auf 
eigene Gefahr und Verantwortung.

Juni 2021 
05.06.	 15.00 Uhr – 145. Geburtstag von  

Anton Günther – Musikalische Wanderung –  
Abschluss im Steinbruch 
Treffpunkt: EDEKA-Parkplatz 
Die Teilnahme an den Wanderungen erfolgt auf 
eigene Gefahr und Verantwortung.

13.06.	 8.00 Uhr – Wanderung zum Mittelpunkt von 
Sachsen im Tharandter Wald mit Einkehr 
Treffpunkt: EDEKA-Parkplatz 
Wir fahren in Fahrgemeinschaften 
Die Teilnahme an den Wanderungen erfolgt auf 
eigene Gefahr und Verantwortung.

Juli 2021 

03.07.	 08.00 Uhr – Bärenstein – Weipert / Vejprty
Samstag	 „Anton-Günther-Ruh“ mit  Einkehr 

Treffpunkt: EDEKA-Parkplatz 
Wir fahren in Fahrgemeinschaften. 
Die Teilnahme an den Wanderungen erfolgt auf 
eigene Gefahr und Verantwortung. 
Bei den grenzüberschreitenden Wanderungen 
bitte unbedingt Personaldokumente mitführen.

18.07.	 08.00 Uhr – Wanderung im Böhmischen: 
Gabrielahütten – ein verschwundenes Dorf – 
und Kalek / Kallich mit Einkehr 
Treffpunkt: EDEKA-Parkplatz 
Wir fahren in Fahrgemeinschaften. 
Die Teilnahme an den Wanderungen erfolgt auf 
eigene Gefahr und Verantwortung. 
Bei den grenzüberschreitenden Wanderungen 
bitte unbedingt Personaldokumente mitführen.
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Bohrmehlsuche ist wichtig

Aufgrund der hohen Käferzahlen des 
Vorjahres ist auch in diesem Jahr mit 
einem erneuten Befall von Fichten 
durch Borkenkäfer zu rechnen. Ent-
scheidend für eine erfolgreiche Be-
kämpfung sind folgende drei Punkte.

1. 	Borkenkäferbefall muss frühzeitig 
erkannt werden.

2. 	Die befallenen Bäume sind sofort 
aus dem Wald zu entfernen.

3. 	Alle Waldbesitzer müssen  
mitmachen.

Um Borkenkäferbefall zu erkennen, ist 
jede einzelne Fichte eines Bestandes 
wöchentlich nach rotbraunen Bohr-
mehlkrümeln abzusuchen. 

Das Bohrmehl ist auf Rindenschup-
pen, auf Astansätzen, auf Moos oder in 

Spinnweben am Stammfuß der Bäume 
und ggf. auch auf Blättern von benach-
barten Bodenpflanzen erkennbar. 

Oftmals findet man nur wenige Krü-
mel. Mit der Entnahme des betroffe-
nen Baumes darf jedoch nicht gezögert 
werden, denn ein einzelnes Käferweib-
chen kann in einem Jahr mehr als 
100.000 Nachkommen erzeugen.

Falls Sie als Waldbesitzer Hilfe beim 
Erkennen benötigen, können Sie uns 
gern unter der Nummer 03731 / 7994150 
anrufen. 

Landratsamt Mittelsachsen 
Abteilung Umwelt, Forst,  

Landwirtschaft 
Referat Forst, Jagd und Landwirtschaft

Rotbraunes Bohrmehl  
am Stammfuß einer Fichte

Dieser Monat war etwas zu mild und zu trocken, wechsel-
haft bis fast sommerlich am Ende.

Das Maximum wurde am 31.03. mit 21 °C abgelesen. Mit 
einem Minimum von – 9 °C war es am 06.03 und 20.03. am 
kältesten. Wir hatten 1 Eistag und 20 Tage mit Nachtfrost. 
An 8 Tagen lag eine Schneedecke bis 5 cm. Das Nieder-
schlagsmaximum gab es am 05.03. mit 8,0 l/m². 

Die Niederschlagssumme betrug 36,1 l/m², das entspricht 
ca. 60 % des monatlichen Durchschnitts.

Jürgen Vogel

Das Wetter im März

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes Pfingstfest.
Bleiben Sie gesund.

Die Redaktion des Eppendorfer Anzeigers
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Urlaub vom 19.04. bis 03.05.2021

Vertretung übernimmt: 

Dr. med. R. Ihle,  
Oederaner Str. 1, 09575 Eppendorf, Tel.: 037293 / 292

Dr. S. Steinert,  
Morgensternstr. 1a, 09573 Augustusburg, Tel.: 037291 / 6401

Gunar Gläser,  
Hohe Str. 6, 09579 Grünhainichen, Tel.: 037294 / 1250

Bereitschaft der Apotheken

Notfalldienst der Zahnärzte

Kassenärztlicher Notfalldienst

bundeseinheitliche, kostenlose Nummer (ohne Vorwahl) 
von Festnetz und Mobil: 

	 Tel.: 116 117
Der Kassenärztliche Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag 
und Donnerstag 19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr 
sowie Sonnabend, Sonntag, an gesetzlichen Feiertagen und 
Brückentagen 7.00 Uhr. 
Er endet jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.

26.04. – 02.05.2021	 Schlossapotheke Augustusburg

03.05. – 09.05.2021	 Apotheke „Am Brühl“ Oederan

10.05. – 16.05.2021	 Marktapotheke Zschopau

17.05. – 23.05.2021	 Apotheke Grünhainichen

24.05. – 30.05.2021	 Löwenapotheke Flöha

31.05. – 06.06.2021	 Hirschapotheke Gelenau

Sprechzeiten:	 sonnabends und an Brückentagen:		
	 von 09.00 bis 11.00 Uhr
	 sonn- und feiertags:	
	 von 10.00 bis 11.00 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten besteht Hausbereitschaft 
bis 7.00 Uhr des Folgetages.

Den Link für die Bereitschaftsdienste  
finden Sie auf unserer Website

www.gemeinde-eppendorf.de

unter Gemeindeleben – Gesundheit – Bereitschaftspläne.

Wichtige Notrufnummern

Quelle: www.landkreis-mittelsachsen.de

Polizeinotruf ...........................................................  Tel.:	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst .............  Tel.:	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ...............  Tel.:  	116 117
Krankentransport ..............................................  Tel.:	 0371 / 19222
Apothekennotdienst .......................................  Tel.:	 22833
Giftnotruf ..................................................................  Tel.:	 0361 / 730 - 730
Frauen in Not .........................................................  Tel.:	 0800 / 116 016
Telefonseelsorge .................................................  Tel.:	 0800 / 1110 111 o.
	  	 0800 / 1110 222
Elterntelefon ..........................................................  Tel.:	 0800 / 1110 550
Kinder- und Jugendtelefon ........................  Tel.:	 0800 / 1110 333
Bankkarten-Sperrung ....................................  Tel.:	 01805 / 021 021
Sperrung elektronischer Medien .........  Tel.:	 116 116

Katholische Kirche  
St. Johannis der Evangelist Freiberg

Gottesdienste Monat Mai 2021  
in Eppendorf

5. Sonntag der Osterzeit 

Samstag, 01.05.	 16.30 Uhr	 Gottesdienst in Eppendorf

6. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 08.05.	 16.30 Uhr	 Gottesdienst in Eppendorf

Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 13.05.	 08.30 Uhr	 Hl. Messe in  Flöha

7. Sonntag der Osterzeit

Samstag,  15.05.	 16.30 Uhr	 Gottesdienst in Eppendorf

Hochfest Pfingsten

Samstag, 22.05.	 16.30 Uhr	 Gottesdienst in Eppendorf 

		  18.00 Uhr	 Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 23.05.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst in 

			   Augustusburg

		  10.30 Uhr	 Gottesdienst in Flöha

Montag, 24.05.	 10.30 Uhr	 Hl. Messe in Flöha	

Fest Dreifaltigkeitssonntag

Samstag, 29.05.	 16.30 Uhr	 Gottesdienst in Eppendorf

Telefon 03731 / 3000573 

E-Mail: freiberg@pfarrei-ddmei.de 

www.katholische-kirche-freiberg.de
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Wenn man nur tut, was sich gehört, 
verpasst man den ganzen Spaß.

Katharine Hepburn

Neuer Frühling ist gekommen,
Neues Laub und Sonnenschein,
Jedes Ohr hat ihn vernommen,
Jedes Auge saugt ihn ein.
Und das ist ein Blühn und Sprießen,
Waldesduften, Quellenfließen,
Und die Brust wird wieder weit,
Frühling, Frühling, goldne Zeit!

Von dem Felsen in die Weite
Fliege hin, mein Frühlingssang,
Über Ströme und Gebreite,
Durch Gebirg und Blüthenhang!
Darf nicht wandern, muss ja bleiben
Ob‘s mich ziehn auch will und treiben,
Doch so weit mein Himmel blau‘t
Singen, singen will ich laut!

Wie die Welt auch wechselnd gehe,
Wie das Schicksal auch mich treibt,
Komme Glück und komme Wehe,
Wenn nur Eines mir verbleibt:
Fester Muth der freien Seele
Und die freud‘ge Liederkehle,
Lebenslust und Lebensdrang,
Goldnes Leben im Gesang!

Otto Roquette, 1824 – 1896

Bis 30. Juni 2021 sind wieder fällig

– der Jahresbeitrag von 	 39,00 Euro 

– die Beitrittsrate von 	 42,50 Euro

Wir bitten alle Mitglieder, die keinen Dauerauftrag 

zur Abbuchung vom Konto erteilt haben, um Ein-

zahlung oder Überweisung auf unser Konto:

IBAN	 DE33 8705 2000 4641 0039 85 

BIC 	 WELADED1FGX

bei der Sparkasse Mittelsachsen.

Der Vorstand

Bekanntmachung  
der Antennengemeinschaft  

Großwaltersdorf

Neuer Frühling
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Montag / Dienstag	 Ruhetag
Mittwoch	 ab 17.00 Uhr
Donnerstag	 ab 17.00 Uhr
Freitag	 ab 17.00 Uhr
Sa. und So. 	 bei Spielbetrieb
Gern bedienen wir Sie auch  
außerhalb unserer Geschäftszeit.

Öffnungszeiten Sportlerheim Eppendorf

Familienfeiern aller Art, Firmenfeiern, Nutzung der Kegelbahn

Telefon Sportlerheim Eppendorf: 037293 / 74869 oder 520

Vorstand SV Eppendorf e.V.

Sie suchen einen Raum 
für Ihre private Feier?

Dann mieten Sie das Dorfgemeinschaftshaus 
in Kleinhartmannsdorf!

Es bietet Platz für max. 30 Personen. Kinderspielplatz 
und Sportplatz sind nebenan. Die Turnhalle kann mit-
gemietet werden.

Kontakt: TSV Kleinhartmannsdorf e.V.

Christa Hahn	 Tel. 037293 / 70767 oder stellv. 
Monika Feller	 Tel. 037293 / 797408 

Suche 
Reitmöglichkeit 

in Eppendorf 
und Umgebung!

Mobil: 0157 / 30102703

www.kuechenwerkstatt-morgenstern.de

küchenwerkstatt 
morgenstern

Unsere Leistungen: 
» Küchenneuplanungen 
» Küchenumzüge 
» Küchenumbauten 
» Küchenrenovierungen 
 neue Arbeitsplatten, 
 Fronten, ... 

» Sonderanfertigungen 
 und Fenster, Türen, 
 Innenausbau

Click & Meet
Vereinbaren Sie Ihren 
persönlichen Termin 
unter Tel. 0173 / 3574481 
oder 037293 / 793700. 
Kontaktieren Sie uns
gern auch per E-Mail 
info@kuechenwerkstatt-
morgenstern.de

Borstendorfer Straße 4
09575 Eppendorf

Tel.:  01 73 / 3 57 44 81 und 03 72 93 / 79 37 00
E-Mail: info@kuechenwerkstatt-morgenstern.de

Holzbrikett 10 kg  ab 2,30  / deutsche Ware
1 Palette (96 Pack) auf Hof gestellt 220,85 

Holzpellet 15 kg  ab 3,80  / deutsche Ware
1 Palette (66 Sack) auf Hof gestellt 250,70 

Kaminholz / Anfeuerholz Sackware

UNION BRIKETT – SOMMERPREISE AB 15.03.2021
Halbsteine und Gemisch, Bündelbrikett 25 kg und 10 kg,
Steinkohle 25 – 50 mm /  Koks 10 – 40 mm,
Anthrazit Nuss 5 (6 – 12 mm)

Brennstoffhandel K. Wetzel
Frauensteiner Straße 4b 
09627 Bobritzsch
Tel.: 03 73 25 / 9 26 36
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Heizungs-Servicetechniker gesucht
Wir suchen einen Heizungs-Servicetechniker (m/w/d) mit langjähriger Berufserfahrung an 
Gasgeräten und Brennwerttechnik, sowie Ölfeuerungsanlagen, gern auch mit Erfahrung in 
der Wärmepumpentechnik, der/die uns im Servicefall und bei der Heizungswartung tatkräftig 
unterstützen kann. Sie sollten einen ehrlichen und freundlichen Umgang mit Kunden und Mit-
arbeitern pflegen, sowie flexibel sein. Die Entlohnung erfolgt leistungsgerecht und pünktlich. 
Weitere Eckpunkte gern bei einem persönlichen Gespräch.

Bewerben Sie sich jetzt! Das gesamte Team der Firma Wagner freut sich auf Sie!

Klempnerei Astrid Wagner · Hauptstraße 71 · 09514 Pockau-Lengefeld, Ortsteil Lippersdorf
Telefon: 037367 / 30511 · E-Mail: kontakt@astridwagner.de

Gas-Wasser-Heizung · Klempnerei · erdverlegte Rohrleitungen

Klempnerei Astrid Wagner

Unsere Immobilienexpertin
Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie 
in die Hände des Marktführers.

Manja Herrmann
Tel. 03731 25 2103 

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH
 SIV Mittelsachsen GmbH
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Sie möchten Ihre Anzeige im
Eppendorfer Anzeiger veröffentlichen?

Wenden Sie sich bitte an: 

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Chemnitz
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22Tel.: 0371/81493 21, Fax: 0371/81493 22

GmbH & Co. KG
DRUCKEREI WILLY GRÖER

CHEMNITZER DIGITAL- UND OFFSETDRUCK SEIT 1902

Eberhard Kunze ANTEA Bestattungen GmbH

Chemnitzer Straße 36, 09569 Oederan
Herr Andreas Kunze

TAG UND NACHT
Telefon (037292) 39 20

qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister

Über den Tod spricht 
man nicht.
Wieso eigentlich?
Bei uns finden Sie nicht nur 
Sachverstand, sondern auch Verständnis.

www.antea-eberhard-kunze.de 

Wir fahren Sie mit PKW & Kleinbus überall hin:

- zu allen besonderen Anlässen, wie Familien-, 
Betriebs-, Silvester-, Weihnachtsfeiern usw.

- Flughafen-, Bahnhofs- & Reisebus-Zubringer

- Ausflugsfahrten im Kleinbus (5-8 Fahrgäste)

- Patientenbeförderung zum Arzt, ins Kranken-
haus, zur Kur, Bestrahlung, Chemo, Dialyse, ... 
(gern beraten wir Sie bei der Krankenkassenbeantragung) 

                      & Mietwagen 
Rosa-Luxemburg-Str. 15a, 09575 Eppendorf
Tel.: (037 293) 206 oder 0172 905 77 37 

                                          
Fuhrbetrieb seit 1931 
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jeden Mittwoch von
 09:00 – 13:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Büro Flöha
03726 71970

www.schabacher-felber.de

1. Etage

Außendienst
0152 02556932

Beratungsstelle

Wir sind für Sie vor Ort:

• Unsere Corona-Hilfe für Ihr Unternehmen: Bereitstellung von 
VPN und externen Zugriffsmöglichkeiten für Home-Offi ce-Lösungen 

• Bereitstellung neuer Arbeitsplätze und Ausstattung zum 
mobilen Arbeiten

• Administration von Windows-Servern
• Datensicherung und Wiederherstellung
• Fehleranalyse und Störungsbeseitigung an Notebook / PC / Server / Drucker und Smartphones
• technische Unterstützung bei Einführung neuer Software oder Hardwarekomponenten
• Administration u. Einrichtung aller gängigen Netzwerkkomponenten wie Switch, Router u. Firewall
• Unterstützung bei der Auswahl des Internetzugangs sowie die Übernahme der Kommunikation mit 

den Anbietern

Ihr lokaler IT-Partner für Unternehmen und Privatpersonen

KONTAKT: Telefon: 037293 / 795130 | E-Mail: kontakt@guenther-it.com

Wir sind herstellerunabhängig und unterstützen 
Sie bei folgenden Themen / Anliegen:

www.guenther-it.com

Jetzt ist wieder Pfl anzzeit!

ab Ende April Gemüse, Löwenmaulpfl anzen,
 verschiedene Tomatenpfl anzen,
 Beet- und Balkonpfl anzen

ab Mai veredelte Gurkenpfl anzen

Inh. Jürgen Scheller · Mühlenstraße 50 · 09579 Grünhainichen
Tel. und Fax 037294 / 1478 · Funk 0152 / 05721547

Grabpfl ege, Hecken- und Obstbaumschnitt,
Gartenpfl ege


